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Chronologie der Maßnahmen zur Entwicklung der regionalen Kooperation im Tumen
River Area und in Nordostasien mit Unterstützung des UNDP und anderer UN-Organisa-
tionen 1990-1999

1990
Juli 16-18,
1990

East Centre Centre (Hawaii) organisiert das „Northeast Asia Economic
and Technology Cooperation Conference“ in Changchun/Provinz Jilin.
China unterstützt das „Golden Triangle“ Konzept (angrenzende Gebiete
der VR China, der UdSSR und der DPRK in der sogenannten Tumen
River Economic Zone (TREZ).
UNDP äußert Interesse an der Unterstützung des Konzepts.

1990 Nakhodka im Primorskii Krai verbreitet das Konzept einer Freien
Wirtschaftszone („free economic zone“ (FEZ)) mit Unterstützung der
sowjetischen Regierung in Moskau.

1991
Juli 6-7,
1991

UNDP-unterstützte „Northeast Asia Sub-regional Programme
Conference“ in Ulaanbaatar/Mongolei.
UNDP stimmt grundsätzlich einer finanziellen Unterstützung des
„Tumen River Area Development Programme“ (TRADP) für fünf Jahre
(1992-1996) zu.
TRADP wird damit das größte Regionalprogramm der UNDP

Oktober 16-
18, 1991

UNDP-unterstützte TRADP-Konferenz in Pyongyang/DPRK.
Ein von der UNDP in Auftrag gegebener Report nennt für die Entwick-
lung der Infrastruktur des TRA eine notwendige Investitionssumme von
30 Mrd. US$.
UNDP beschließt ein „Preparatory Assistance Project“ für das TRADP. In
der ersten Phase werden als technische Unterstützung 3,.5 Mio. US$ für
die drei Jahre 1992-1994 zur Verfügung gestellt. Damit soll ein
„Program Management Office“ (PMO) in New York, die Meetings des
„Programme Management Committee“ (PMC) der Mitgliedsstaaten (VR
China, DPRK, Mongolei, Südkorea und Russland) sowie Beratungs-
leistungen, Studienreisen und Wirtschaftssektoren-Workshops finanziert
werden. Russland und Japan werden eingeladen, Vollmitglieder des
TRADP zu werden. Russland akzeptiert die Einladung, aber Japan ver-
bleibt im Status eines Beobachters.

Dezember
28, 1991

Gründung der Rajin-Sonbong „Free Economic and Trade Zone“ (FETZ)
verkündet.
Ursprüngliche Größe 621 km2, später auf 746 km2 erweitert (am 24.
September 1994)

1992
Februar 1992 Erstes TRADP PMC-Meeting in Seoul. Das „Tumen River Economic

Zone“ (TREZ) Konzept wird beschlossen. TREZ schließt das Gebiet
zwischen den Städten Yanji, Chongjin, Rajin-Sonbong, und Vladivostok
ein.
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März 1992 Hunchun City auf der chinesischen Seite des Dreiländerecks
China/DPRK/Russland bekommt den „open border city status“ durch
den Staatsrat verliehen. Im November 1992 beginnt der Aufbau der
„Hunchun Border Economic Cooperation Zone“.
Auf dem Gebiet von Hunchun City wird an der Grenze zu Russland in
Chenglingzi ein Grenz- und Zollkontrollposten eröffnet.

April 1992 UNDP-unterstützte TRADP „Planning Conference“ in Beijing mit Teil-
nahme von Vertretern aller Mitgliedsstaaten und aller beteiligten UN-
Agenturen.
Ernennung des ersten Direktor des TRADP PMO in New York, Verab-
schiedung eines Zeitplans für Reisen, Beratungen und andere Aktivitä-
ten im Jahre 1992.

Juli 4 -
August 5
1992

TRADP „Multidisciplinary Data Collection Mission“ in das Tumen River
Area (Primorskii Krai, Yanbian, Rajin-Sonbong) sowie nach Pyongyang,
Beijing und in die Mongolei, unterstützt von der UNCTAD/ITC und der
UNIDO.

August 1992 Die Volksrepublik China und Süd-Korea nehmen diplomatische Bezie-
hungen zueinander auf.

Oktober
1992

Zweites TRADP PMC Meeting in Beijing.
Festlegung der Hauptziele und Beschluss einer weiteren Intensivierung
der Aktivitäten, Studien in den Gebieten Infrastruktur, Rechtsfragen,
Umweltschutz, Flussschiffahrts-Management, Stadtentwicklung, Roh-
stoff-Ressourcen, Industrie etc. werden in Auftrag gegeben, um als
Grundlage für sektorale Workshops zu dienen.
Die Etablierung eines juristischen und institutionellen Rahmens für die
zukünftige Kooperation im Tumen River Area wird als Ziel formuliert.

1993
Mai 1993 Drittes TRADP PMC Meeting in Pyongyang:

Ausführliche Diskussion der juristischen und institutionellen Fragen der
regionalen Zusammenarbeit. Verschiedene Konzepte wurden unter-
sucht, u.a. das Konzept einer U.N.-verwalteten “Kernstadt” auf dem
chinesischen Ufer des Tumen. Das Land sollte von China verpachtet
werden, Korridore sollten die Verbindung zu den Freihandelszonen in
den anderen Staaten garantieren.
In zwei Punkten wurde Einigkeit erzielt: Einerseits die Durchführung
einer Feasibility-Studie zur Etablierung einer „Tumen River Area Deve-
lopment Company“ (TRADC), andererseits die formelle Etablierung und
räumliche Definition der „TREZ“ als Dreieck zwischen den Städten Yanji,
Hunchun, Rajin, Khasan und Vladivostok.
Die Ergebnisse und Empfehlungen der Studien zu den Gebieten Tele-
kommunikation, Verkehrs-Infrastruktur (Häfen, Flughäfen, Bahn- und
Straßenverbindungen), Rohstoff-Resourcen, Landnutzung, Energie,
Wasser, Stadt- und Regionalplanung etc. werden vorgelegt.

März-
Dezember
1993

Das TRADP PMO in New York vergibt Beratungsaufträge für den Ent-
wurf eines Protokoll zu Umweltschutz-Prinzipien im TRA und für den
Entwurf einer Vereinbarung zur Etablierung der TRADC mit Sitz in
Bermuda als Verwalter des für die TREZ zu verpachtenden Landes.
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Finnland stiftet 1 Mio. US$ für Studien zur Entwicklung der Forst- und
Papierwirtschaft und des Tourismus im Rahmen des TRADP.

September
1993

Die nördliche Grenze der Rajin-Sonbong FETZ in Nord-Korea wird durch
die Regierung der DPRK soweit nach Norden verschoben, dass durch
die Wiedereröffnung der Wonjong-Brücke über die Tumen eine
Verbindung nach China (zwischen Hunchun und Rajin) möglich wird.

August 1993 UNIDO beginnt mehrere Studien über das nunmehr so bezeichnete
„Tumen River Economic Development Area“ (TREDA). Abschluss und
Präsentation der Studien erfolgt Anfang 1994.

Oktober
1993

TRADP Industrie-Workshop in Seoul.
UNIDO legt Analyse der industriellen Entwicklung in den beteiligten
Gebieten vor und empfiehlt die stärkere Koordination der nationalen
Wirtschafts-, Handels- und Aufbau-Pläne.

1994
Januar 1994 UNDP/UNOPS „Mid-Term Evaluation“ des TRADP in New York.

Zukunft und Zielrichtung des TRADP werden kritisch beleuchtet und die
Brauchbarkeit der vorgelegten Reports in Frage gestellt.
Es wird entschieden, die Phase I des TRADP fortzusetzen, aber eine
neue Zielstellung hin zu einer Regionalen Entwicklungsstrategie für das
TREDA zu entwickeln.

Februar 1994 Informelles Meeting in New York von Vertretern der TRADP-Mitglieds-
staaten und weiterer Experten.
Die Ergebnisse der UNDP-Evaluierung werden bestätigt.
Die Pläne für die TRADC, die „TREZ“ und das Verpachtungs-Konzept
werden von China und Russland als „unrealistisch“ bezeichnet.
Die Mitgliedsstaaten sprechen sich für eine Ausweitung des Gebietes
von der „TREZ“ zu der neuen Region des TREDA aus, welches die
gesamte Yanbian Korean Autonomous Prefecture of China und den
gesamten Süden des Primorskii Krai in Russland zwischen Vladivostok
und Nakhodka umfasst. Das „TREZ“-Konzept wird als „gestorben“
bezeichnet.
Die Arbeit an einer zwischenstaatlichen Vereinbarung über die Zusam-
menarbeit der TRADP-Mitgliedsstaaten inklusive eines Umweltschutz-
Protokolls, wird fortgesetzt.

März 1994 Die Arbeit am TRADP „Regional Development Strategy programme“
wird von der Beratungsfirma PDP Australia aufgenommen.
Eine Reise in die TREDA für Wirtschafts- und Regionalspezialisten wird
durchgeführt.

März/April
1994

UNDP und PDP Australia veranstalten gemeinsam einen „TRADP Regio-
nal Development Strategy Workshop“ in Beijing mit Experten aus den
Mitgliedsstaaten.
Die Mitgliedsstaaten unterstreichen ihre Bereitschaft zu einer nachhalti-
gen wirtschaftlichen Entwicklung des TREDA.

März-
Dezember
1994

TRADP PMO New York lässt eine Pre-feasibility-Studie über die Infra-
struktur-Entwicklung und einen Informationsbroschüre für Investoren
im TREDA anfertigen.

Juli 1994 Viertes TRADP PMC Meeting in Moskau.
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Die geplanten zwischenstaatliches Kooperationsabkommen und die
Regionalentwicklungsstrategie werden weiter diskutiert und Einzelheiten
abgestimmt.
Da aufgrund des Todes von Kim Il Sung die DPRK-Delegation ihre Teil-
nahme absagt, können keine Entscheidungen getroffen werden.
Die geografische Definition des TREDA wird offiziell als ein Dreieck
festgelegt, welches ganz Yanbian einschließlich Changbaishan, die
gesamte Rajin-Sonbong FETZ und den südlichen Teil des Primorskii Krai
einschließlich der Häfen Nakhodka/Vostochny und der Städte Ussuriysk,
Artem und Partizansk umfasst.

September
1994

Die China Research Academy of Environmental Sciences organisiert eine
„Tumen River Area Environment Mission“ in das TREDA und den
anschließenden „Tumen Environment Workshop“ in Beijing.

November
1994

Das TRADP PMO in New York wird geschlossen und Anfang 1995 als
Teil des UNDP Beijing Office weitergeführt. Während einer sogenannten
„Interimsphase“ wird das Management des TRADP und des PMO in
Beijing für ein Jahr der Firma PDP Australia übertragen.
Schwerpunkt der Interimsphase soll die Fertigstellung des juristischen
und institutionellen Rahmes sowie die Formulierung einer neuen Strate-
gie der Unterstützung der Regionalentwicklungs-Strategie für das
Tumen-Gebiet für die zukünftige TRADP-Arbeit sein.

1995
Mai 1995 Publikation der „Northeast Asia’s Tumen River Economic Development

Area 1994 Collected Papers (Vols A-I)“.
UNDP entscheidet, die durch eine US-amerikanische Beratungsfirma
vorbereitete Informationsbroschüre für Investoren im TREDA nicht zu
veröffentlichen.

Mai 28-30,
1995

Fünftes TRADP PMC Meeting in Beijing.
Paraphierung von zwischenstaatlichen Vereinbarungen zur Etablierung
einer „Consultative Commission for the Development of TREDA and
Northeast Asia“ (Mitglieder: China, DPRK, Mongolei, Süd-Korea und
Russland) und zur Etablierung eines „Coordination Committee for the
TREDA“ (Mitglieder nur die Anrainerstaaten China, DPRK und
Russland).
Das PMO wurde angewiesen, sich stärker um Fragen der Investitions-
förderung, des Grenz- und Transithandels sowie um die Harmonisierung
der Grenzabfertigungs-Regularien zu kümmern. Weiterhin seien „bank-
fähige Projekte“ im TREDA zu identifizieren.

August-
September
1995

UNIDO Study Mission in die TREDA zur Festlegung der vorrangigen
industriellen Entwicklungsprojekte.
Schwerpunkte in den Bereichen Fischfang und Fischverarbeitung in
Primorskii Krai und Rajin-Sonbong, Schiffbau und Schiffreparatur sowie
Konversion in Primorskii Krai, im Bereich traditionelle Medizin/Pharma-
zeutische Industrie in Yanbian und Rajin-Sonbong und schließlich in den
Bereichen Lebensmittelverarbeitung und Textilindustrie in Yanbian.
Die aus der Study Mission resultierenden Studien werden 1996 fertig-
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gestellt und veröffentlicht.
Oktober 10-
15 1995

UNIDO-organisiertes „International Investment Forum for the Yanbian
Korean Autonomous Prefecture (China’s Tumen River Area)“ in Yanji.
 Im Rahmen des Forum erstmalige Veranstaltung von grenzüber-
schreitenden Wirtschaftsdelegations-Reisen nach Yanbian, Zarubino
(Russland) und Rajin-Sonbong, Veröffentlichung eines „Yanbian Invest-
ment Guide“ sowie vorbereitende Werbereisen nach Japan, Süd-Korea
und Hong Kong.

Oktober
1995

„TRADP Transport Services Meeting“ in Changchun.
Beschluss, eine „TRADP Transportation Working Group“ zu etablieren
und eine Studienreise zu Fragen der Harmonisierung der Zoll- und
Grenzkontrollprozeduren zu veranstalten (im Sommer 1996 durchge-
führt)

November
1995

Eröffnung des ersten Linien-Containerverkehrs zwischen Rajin (Nord-
Korea) and Pusan (Süd-Korea) durch die Yanbian Shipping Company
mit Sitz in Yanji.
Gleichzeitig Beginn von Straßen-Containerverkehren zwischen Yanji und
Rajin.

Dezember 4-
6 1995

Sechstes und letztes TRADP PMC Meeting in New York.
Die beiden zwischenstaatlichen Abkommen über die Gründung der
„Tumen Consultative Commission“ und des „Tumen Coordination
Committee“ werden am Sitz der United Nations in New York unter-
zeichnet.
Außerdem Unterzeichnung eines Memorandums über Prinzipien des
Umweltschutzes.
Investitionsförderung und Verbesserung des Grenzverkehrs werden
erneut als Prioritäten der Mitgliedsstaaten genannt.
Bei einem informellen erstes Treffen der Tumen Consultative Commis-
sion wird beschlossen, das bisherige TRADP PMO in Beijing als ver-
einigtes Sekretariat für Commission und Committee und dem neuen
Namen Tumen Secretariat einzusetzen.
UNDP unterstützt weiterhin das TRADP und die ausgeweiteten Aktivi-
täten des neuen Tumen Secretariat.
Die Mitgliedsstaaten werden aufgefordert, eine stärkere Rolle im Ent-
scheidungsprozeß zu übernehmen.

1996
Januar 1996 Ernennung eines „Investment Adviser“ für das Tumen Secretariat in

Beijing
Februar 1996 „TRADP Investment Promotion Meeting“ mit Vertretern von Firmen an

der japanischen Westküste im Rahmen der "ERINA Sea of Japan Rim
Economic Conference" in Niigata, Japan.

März 27-29
1996

„TRADP Port Telecommunication/Electronic Data Interchange Work-
shop“ in Sonbong.

April 1996 Publikation des „Tumen River Economic Development Area Investment
Guide“.

April 18-20,
1996

Gründungs-Versammlungen der Tumen Consultative Commission und
des Tumen Coordination Committee in Beijing.
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Teilnahme durch Vertreter der Mitgliedsstaaten auf Vizeminister-Ebene
unter chinesischem Vorsitz.
Hauptthemen: Inhalt und Finanzierung der TRADP Phase II (1997-99),
Geschäftsordnungen für Commission und Committee, Organisation und
Status des Tumen Secretariat, Mobilisierung weiterer finanzieller Unter-
stützung durch UNDP und Geberländer für Programme der technischen
und regionalen Zusammenarbeit.

Mai-Juni
1996

Studienreise für UNCTAD-Zollexperten zur Erarbeitung von Empfehlun-
gen für die Harmonisierung der Zollabfertigung im Tumen River Area.

Mai 1996 Beginn der Erarbeitung einer Studie über den kommerziellen und
banktechnischen Bedarf im TREDA. Zwei Workshops zu diesem Thema
werden in Beijing (Juni) und Seoul (Oktober) abgehalten. Die Studie
wird im Mai 1997 veröffentlicht.

Juli 1996 UNDP Pyongyang genehmigt 1,1 Mio. US$ für die Errichtung des „Rajin
Business Institute“ an der neuzugründenden Rajin Universität.

Juli 1996 Publikation des Rajin-Sonbong Zone Investment Guide.
Juli-August
1996

„Rajin-Sonbong Zone Investment Promotion Missions“ nach Japan,
Hong Kong, Südostasien und Australien zur Vorbereitung des „Rajin-
Sonbong Investment and Business Forum“ im September 1996.

Juni-Sept.
1996

Herstellung eines Videofilms zur Investorenwerbung für die Rajin-
Sonbong FETZ durch UNDP Pyongyang.

August 26-30
1996

„TRADP Training Workshop on Investment Project Identification,
Screening, Financial Analysis, and Project Financing“ in Nakhodka mit
Teilnehmern aus Russland und der Mongolei.

September
13-15, 1996

„DPRK Rajin-Sonbong Zone International Investment and Business
Forum“ mit 500 internationalen Teilnehmern aus China, Japan,
Russland, Europa und Südost- und Ostasien.
Zahlreich vorhandene südkoreanische Interessenten können nicht teil-
nehmen.

September-
Oktober
1996

Studienreise von finnischen Tourismus-Experten zur Anfertigung einer
TREDA-Studie über Tourismusentwicklung. Die Studie wird auf dem
Tourismus-Workshop in Yanji im Juni 1997 präsentiert.

Oktober 24-
25,
1996

Zweites Treffen von Tumen Consultative Commission und Tumen Coor-
dination Committee in Beijing, wiederum unter der Leitung Chinas.
Fortsetzung der Diskussion vom ersten Treffen.
Das Committee stellt dringenden Handlungsbedarf bei der Lösung von
Fragen des Verkehr und Transports und der Grenzübergangs-Prozedu-
ren fest.

Dezember 6-
10 1996

„TRADP Tumen Coordination Committee Workshop“ in Pyongyang.
Themen: Fragen der bestehenden und neuer Grenzübergänge im
TREDA, Visa- und Zollfragen.

Dezember
1996

Antrag der Provinzregierung von Jilin an die nationale chinesische
Regierung zur Gründung der „Hunchun City International Free Trade,
Economic and Investment Zone“.

Dezember
1996

Chinesische TRADP-Verantwortliche reisen nach Singapur, um die
Zusammenarbeit zwischen Singapur und den Exportförderzonen Johore
(Malaysia) und Batam (Indonesien) zu studieren.
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Dezember
1996

Beginn einer Studie zum Ausbau des Hafens von Zarubino in den
nächsten 20 Jahren im Rahmen des geplanten „Customs-free Southern
Primorsky Rail and Port Transport and Transit Hub Project“.

Dezember
11-16 1996

„TRADP Tumen Consultative Commission Workshop“ in Hunchun zu
Fragen des grenzüberschreitenden Verkehrs und zur Unterstützung des
Grenz- und Transithandels.
Behandelt wurden u.a. die Fertigstellung der chinesisch-russischen
Bahnlinie Kraskino/Hunchun, Straßenverkehrsfragen zwischen China
und Russland sowie die offizielle Öffnung des Quanhe-Wonjong Bridge
Grenzübergangs für Drittstaatenangehörige.

1997
Januar 15-21
1997

„TRADP Training Workshop on Investment Protection Agreements“ in
Beijing.

Februar 7
1997

Eröffnung des Grenzübergangs an der Wonjong-Brücke für Dritt-
staatenangehörige und chinesische Händler und Touristen.

Februar 1997 Teilnahme des Tumen Secretariat und von Vertretern der TRADP-Mit-
gliedsstaaten an der „ERINA Sea of Japan Rim Economic Conference“ in
Niigata, Japan.

Februar 25-
28 1997

Yanbian/Changbaishan Schnee-Festival.
Erstmaliger Versuch, den Wintertourismus im Tumen-Gebiet zu fördern.

April 1997 Einrichtung eines „ROK/UNDP Trust Fund in support of the TRADP“.
Bereitstellung von 1 Mio. US$ zur Unterstützung der Arbeit des Tumen
Secretariat.

April 1997 EBRD gewährt 250.000 US$ zur Unterstützung des institutionellen Auf-
baus der Nakhodka Free Economic Zone.

Mai 1997 „Tourism Development Study of TREDA“ veröffentlicht in Englisch,
Chinesisch, Koreanisch und Russisch.

Mai 14-17
1997

Erstes „TRADP Environment Working Group Meeting“ in Vladivostok.
Vorbereitung eines „Strategic Action Plan for the Tumen Region“ und
einer „Trans-Boundary Environmental Analysis on biodiversity conser-
vation and protection of international waterways“.

Mai 28-30
1997

TRADP National Coordinators’ Meeting in Beijing.

Juni 20-25
1997

„TRADP Tourism Industry/Services Workshop“ in Yanji.
Präsentation der „Tourism Development Study of TREDA“.
Hauptdiskussionspunkte: Öffnung des Flughafens von Yanji für den
internationalen Flugverkehr sowie Einrichtung einer Fähr- und Straßen-
Transitverbindung von Sokcho (Süd-Korea) über Rajin nach Hunchun.
Die Einrichtung einer „TRADP Working Group on Tourism“ wird ver-
einbart.

Juni 1997 Eröffnung des Wonjong Border Free Trade Market, Einführung einer
speziellen Rajin-Sonbong FETZ Währung.

Juni 1997 Aufträge der UN zur Erstellung einer Studie über die zukünftige Ent-
wicklung des TREDA Grenz- und Transit-Verkehrs und zur Erstellung
aktueller ökonomischer Karten für die TREDA und für Nordostasien an
die Northeast Normal University (Changchun). Fertigstellung 1998.
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Juni 1997 Beginn einer Studie über den „Eastern Jilin Province Transport Corridor“
zwischen Changchun, Yanji und den TRADP-Häfen und den daraus
resultierenden Entwicklungsbedürfnissen für die Straßen- und Eisen-
bahntransport. Die Studie wird im Mai 1998 fertiggestellt und in Japa-
nisch und Chinesisch publiziert.

August 1997 Studienreise von Angehörigen der Verwaltung der Rajin-Sonbong FETZ
zur Besichtigung von Freihandelszonen und Gesprächen mit Wirt-
schaftsförderinstitutionen in Beijing, Shanghai, Singapur und Malaysia.

August 1997 Studienreise von Mitgliedern des chinesischen TRADP Teams nach
Amerika (USA, Kanada, Mexiko) zum Studium der Übertragbarkeit von
Erfahrungen mit dem North American Free Trade Agreement (NAFTA)
in Bezug auf juristische Prozeduren, Zollwesen und Grenzkontroll-Orga-
nisation auf die Tumen-Region.

August 25-27
1997

East-West Centre (Hawaii)-organisierte „Northeast Asia Economic
Cooperation Conference“ in Ulaanbaatar.

September
1-4 1997

„Tumen Strategic Action Plan Workshop“ in Beijing.
Diskussion des Entwurfs des „Trans-Boundary Analysis Document on
Tumen biodiversity conservation and protection of international water-
ways“.

September –
Oktober
1997

Studienreise von Angehörigen der Provinzregierung von Jilin und der
Präfekturregierung von Yanbian zu Transportfragen Khasan, Vladi-
vostok, Nakhodka (Russland) und Rajin-Sonbong, Chongjin, Namyang
und Hoeryong  (DPRK).

October
1997

Beginn einer Studie von schwedischen Eisenbahnexperten zur Erstel-
lung einer Bahnverbindung zwischen Choibalsan (Ost-Mongolei) und
Changchun als fehlendem Teil einer neuen Landbrücke TRADP-Europa.

November 1-
10, 1997

Rajin-Sonbong FETZ Investitionsförderungs-Reise nach Italien,
Deutschland und Finnland.

November
13-14, 1997

„Tumen Consultative Commission Working Group on Transport
Infrastructure Meeting“ in Beijing.
Weitere Diskussion eines Memorandums zur Einrichtung einer Fähr- und
Straßen-Transitverbindung von Sokcho (Süd-Korea) über Rajin nach
Hunchun.

November
16-18, 1997

Drittes Treffen von Tumen Consultative Commission und Tumen Coor-
dination Committee in Beijing, unter der Leitung der DPRK.
Die Mitgliedsstaaten unterzeichnen in Anwesenheit von Beobachtern
verschiedener Staaten, der EBRD und der Weltbank das Dokument für
die Phase II des TRADP und das Budget für die Jahre 1997-1999.
Die Commission verabschiedet den Arbeitsplan 1998-99 und diskutiert
die Einrichtung einer „Tumen Region Development (Finance) Facility“.
Süd-Korea gibt bekannt, dass für das Jahr 1998 nochmals 1 Mio. US$
zur Unterstützung des TRADP bereitgestellt werden.

1998
Januar 21-27
1998

„TRADP Training Workshop on the formulation and negotiation of
Avoidance of Double Tax Agreements“ in Pyongyang.
Experten aus Nord-Korea und der Mongolei nehmen teil.
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Januar-Juli
1998

Die Provinzregierung von Jilin gibt die Absicht bekannt, bis Mitte des
Jahres einen neuen 15-Jahr-Plan zur Entwicklung des chinesischen Teils
des TRA für die Jahre 1996 bis 2010 zu entwickeln. Der neue Plan soll
einen inzwischen als veraltet betrachteten Plan aus dem Jahre 1992
ersetzen.

Februar 17-
März 6 1998

„TRADP Border Crossing Study Tour“.
Chinesische, nordkoreanische, russische und mongolische Mitglieder der
jeweiligen Zollverwaltungen, Grenztruppen, Sicherheits- und Konsular-
Behörden besuchen zahlreiche Grenzorte, um sich über Zoll-, Einreise-
und Quarantäne-Prozeduren zu informieren: Tumen, Hunchun,
Chenglingzi, Wonjong im TRA sowie Dongning and Suifenhe an der
chinesisch-russischen Grenze in Heilongjiang, die Grenze zwischen
Shenzhen und Hong Kong und die Grenze zwischen Ruili in Yunnan und
Myanmar.

Februar 28-
März 18
1998

Chinesische, russische und US-amerikanische Experten untersuchen
gemeinsam mit Unterstützung des TRADP die Situation und Anzahl der
Sibirischen Tiger und der Fernost-Leoparden sowohl in Yanbian wie im
Primorskii Krai.
Beide Tierarten werden im Grenzgebiet angetroffen und die Experten
unterbreiten Vorschläge für den Erhalt der Artenvielfalt im TRA durch
die Einrichtung „ökologischer Schutzkorridore“.

März 1998 Ein vom UNDP Seoul mit 300.000 US$ finanziertes „Changbaishan
Tourism Development Report Project“ nimmt seien Arbeit auf.

April 1998 Investitionsförder-Reise zur Vorbereitung des TREDA/Primorsky Investi-
tions-Forum im Mai 1999 in die USA und nach Süd-Korea.
USA-Programm eingebettet in das Gore-Chernomyrdin-Treffen zu
Fragen des „East to West Corridor/Primorsky Territory Cargo Transport
and Customs Zone Project“.

April 16-17,
1998

TRADP National Coordinators Meeting in Beijing.

Mai 27-30
1998

„Primorsky International Investment and Business Forum“ in Vladi-
vostok.
Erster Investitionsförder-Veranstaltung in der Geschichte des Primorskii
Krai mit Teilnehmern aus 17 Ländern, vor allem aus China, Süd-Korea
und Japan.

Mai–Juni
1998

Pre-Feasibility Study zur Errichtung eines exportorientierten Sperrholz-
Produktions-Joint Venture in der Hunchun BECZ unter Beteiligung japa-
nischer Investoren aus Tottori.

Juni 1998 Fertigstellung der Studie über die Errichtung eines Transport-Korridors
zwischen Changchun und den Tumen-Häfen.

Juni 24-26,
1998

„Mongolia Investment Conference on Foreign Investment in the Agro-
Industry and Tourism Sectors“ in Ulaanbaatar.

Juli 22-24
1998

Zweiter TRADP Tourismus-Workshop in Yanji.
Die „TRADP Working Group on Tourism“ wird offiziell begründet. Ver-
treter der PATA und der World Tourism Organisation nehmen teil.

Juli 25-
August 11
1998

„Yanbian/Hunchun (China) Investment & Forum Promotion Mission“
nach Japan, Norwegen und Finnland.
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Juli 28-30
1998

Innerhalb der East West Centre (Hawaii) Northeast Asia Economic
Conference in Tottori, Japan findet ein „Tumen Investment Promotion
Meeting“ statt.

September
1998

Publikation des „China’s Tumen River Area (Yanbian/Hunchun) 1998
Investment Guide“.

September
3-4 1998

Zweiter „Tumen Environment Workshop“ in Vladivostok.

September
21-23, 1998

„China Tumen River Area Hunchun International Investment and Busi-
ness Forum“ in Hunchun. Über 1.600 Teilnehmer, überwiegend aus
China und Russland.

September
24 1998

Offizielle Eröffnung des „Rajin Business Institute“ in Rajin.

September
24-26, 1998

Investitionsförder-Treffen in der Rajin-Sonbong FETZ.
Vertreter von 74 ausländischen Firmen, vor allem aus China, Japan,
Hong Kong, Taiwan und Europa nehmen teil.

October 14-
16
1998

Die vierten Tumen Consultative Commission und Tumen Coordination
Committee Meetings in Ulaanbaatar weurden im letzten Moment auf
den Sommer 1999 verschoben, nachdem die nordkoreanische
Delegation kurzfristig ihre Teilnahme absagt und aus Russland und Süd-
Korea keine hochrangigen Teilnehmer angekündigt werden.

November
1998

Die Verhandlungen über die Einrichtung eines internationalen Fähr- und
Straßen-Transitverbindung von Sokcho (Süd-Korea) über Rajin nach
Hunchun werden für gescheitert erklärt.

Dezember 7-
9 1998

„TRADP Transport Working Group Meeting“ in Yanji.
Diskussion eines Aktionsplans zur Verbesserung des Transportnetzes im
TRA. Vorstellung der Studie über die Anbindung der Ostmongolei an
das chinesische Eisenbahnnetz und der Studie über die zu erwartende
Entwicklung des Verkehrsaufkommens im TRA. Das Treffen war ur-
sprünglich bereits für Juli 1998 angesetzt.

Dezember 30
1998

Publikation des „Rajin-Sonbong FETZ 1998 Investment Guide“.

1999
März 18-19
1999

TRADP National Coordinators’ Meeting in Ulaanbaatar.

Mai 28 1999 Unterzeichnung der Vereinbarung zur Errichtung eines russisch-koreani-
schen Industrieparks in der Nakhodka Free Economic Zone durch die
Präsidenten von Russland und Süd-Korea.

Juni 10-11,
1999

Viertes TRADP Tumen Consultative Commission Meeting sowie infor-
melles Tumen Coordination Committee Meeting in Ulaanbaatar.
Die ursprünglich für Oktober 1998 geplanten Treffen werden durchge-
führt, obwohl wiederum die nordkoreanische Delegation kurzfristig ihre
Teilnahme absagt.
Diskutiert wird vor allem die Neuausrichtung des TRADP weg von
nationalen Projekten und hin zur Unterstützung der interregionalen
Kooperation.
Vor den zwischenstaatlichen Meetings wird erstmals eine internationale
Konferenz zur wirtschaftlichen Entwicklung Nordostasiens durchgeführt.
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Zahlreiche praktische Fragen zur Fortführung des TRADP nach Ablauf
der „Phase II“ am 31.12.1999, der weiteren Finanzierung der Arbeit
usw. bleiben in Ulaanbaatar unbeantwortet. Das Committee kann
aufgrund der Abwesenheit Nord-Koreas nicht offiziell tagen.

Juli 2 1999 Start des ersten russischen Güter-Zugverkehrs auf der Strecke Hun-
chun-Primorskii Krai.

August 27
1999

TRADP Tourism Workshop und Meeting der Tourism Working Group in
Hunchun.
Vorstellung der Broschüre „Tumen River Area - New Horizons in Travel“
und der Studie der World Tourism Organisation „Tourism Resources,
Markets and Product Development Opportunities of the Tumen River
Area“.

August 28-31
1999

Hunchun City International Tourism and Trade Festival.

Dezember 31
1999

Offizielles Ende der Phase II des TRADP Tumen River Area Develop-
ment Programme (1997-1999). Wird später auf dem 31.12.2000
verschoben.
Gelder aus dem UNDP Northeast Asia Regional Agricultural Programme
sollen für das Jahr 2000 ein Notbudget bereitstellen, bis über die
weitere Zukunft des TRADP entschieden ist.

Quelle: Publikationen des Tumen Secretariat
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